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Praxisprojekt

Informatisierung der Alltagswelt – Perspektiven und Bewertung

(Modul: Anwendungsorientierte Technologien und Methoden)

In diesem Praxisprojekt sollen aktuelle Forschungsanstrengungen vorgestellt werden, die neue Softwaresysteme für zukünftige Anwendungen entwickeln. Hierzu zählen beispielsweise neue Einsatzbereiche im Gesundheitswesen und in der Altenpflege (der „intelligente“ Rollstuhl), Überwachungssysteme (Erkennung terroristischer oder krimineller Aktivitäten), Chipintegration in Produkte des Alltagslebens (Suppendosen, Digitalkameras, Einkaufswagen etc.; ‚Ambient Intelligence’ ist der Fachterminus hierfür) oder auch Interaktion von virtuellen und menschlichen Agenten in Arbeits- und Unterhaltungssituationen.

Ziel ist dabei einerseits, zu verstehen, mit welchen Absichten solche Forschungsansätze durchgeführt werden, und andererseits die Bewertung der durch solche Systeme herbeiführbaren Veränderungen der Alltagswelt.

Als Ergebnis soll von den Teilnehmern eine Präsentation erarbeitet werden, die das Thema in verständlicher und ansprechender Form vorstellt (etwa im Stil des Magazins Technology Review).

Do 16 s.t.-18, LF226

Begin 26.10.06

Semesterplan

Vorstellung von zukünftigen Anwendungsbereichen:


• Ambient Intelligence


• Kriminalistik


• Militärische Anwendungen


• Bildungswesen


• E-Commerce


• Bioinformatik


• Gesundheitswesen


• Virtuelle Realität


• Bildverstehen


• Intelligente Assistenten (SmartKOM)


• Semantic Web

Mögliche Themenbereiche:


• Intelligenz und Maschinen


• Virtuelle Körper und ‚Menschen’


• Menschliche Kognition und Rechnermodelle


• Benutzeradaptive Systeme


• Autonome Roboter


• Mensch-Computer Interaktion


• Künstliche Sozialität (Sozionik)


• Philosophische Betrachtungen


• Wissenschafts- und Forschungspolitik


• Technikbewertung

Auswahl der interessantesten Themenbereiche ergibt:


• Künstliche Intelligenz


• Autonome Roboter


• Maschinen mit Bewusstsein


• Ambient Intelligence

Prüfung und Beurteilung existierender Wissenschaftspublikationen:

1.
Neue Medien. Interaktivität und Ubiquität. Essener Unikate. Berichte aus Forschung

und Lehre 28, 2006

2.
Die Urzeit. Dinosaurier, Panzertiere, Terrorvögel. GEO kompakt 8, 2006

3.
Entdecken Sie Ihr Genie! Denken und Kreativität. GEO Wissen 38, 2006

4.
Internet@Computer@Gesellschaft. Mensch und Kommunikation. GEO Wissen 27,

2001

5.
Das Abenteuer Technik. Vom Nanoroboter bis zum Megajet, von der Solarzelle bis

zum denkenden Haus: Verstehen, wie unsere Welt funktioniert. GEO kompakt 3, 2005

6.
ZEIT. Das ewige Rätsel. GEO Wissen 36, 2005

7.
Ganz schön schlau. So trainieren Sie Ihr Gehirn. ZEIT Wissen 6, 2006

8.
Zwischen den Welten. Wie virtuelle Realität und Wirklichkeit verschmelzen.

Technology Review 11, 2006

9. 
P.M. Welt des Wissens, „Die zweite Evolution: Kann künstliches Leben unsere Welt

zerstören?“ Nov. 2006

Aspekte der Technikbewertung:

F
Informatikkritik:


Weizenbaum, Joseph: Die Macht der Computer und die Ohnmacht der Vernunft.

suhrkamp 1980

G
Künstliche Intelligenz:

Krämer, Sibylle (ed): Geist - Gehirn – künstliche Intelligenz. Zeitgenössische Modelle

des Denkens. De Gruyter1994 (darin Abschnitt 4: Geist technisch)

Dreyfus, H.L., Dreyfus, St. E.: KI: Von den Grenzen der Denkmaschine und dem Wert

der Intuition. rororo 1987

H
Autonome Maschinen:

Christaller, Thomas, Wehner, Josef (eds.): Autonome Maschinen. Westdeutscher

Verlag 2003 (darin Abschnitt 3: Entgrenzungen und Vernetzungen)

E
Philosophie:

A.Gethmann-Siefert,C.F.Gethmann (eds): Philosophie und Technik. Fink 2000

C
Wissensgesellschaft:
K. Mainzer: Computernetze und virtuelle Realität. Leben in der Wissensgesellschaft. Springer 1999
(darin Abschnitt III: Computernetze und virtuelle Gesellschaft)

A
Psychologische Perspektive:


Bungard W., Lenk H., (eds): Technikbewertung. Philosophische und psychologische

Perspektiven. Frankfurt: Suhrkamp 1988 (stw 684) (darin Abschnitt II: Psychologische Perspektiven)

D
Moralphilosophie:
Ropohl G.: Ethik und Technikbewertung. Frankfurt: Suhrkamp 1996 (darin Erster Teil: Der moralphilosophische Diskurs Ethik technischen Handelns)

B
Nachhaltigkeit:
Grunwald (ed): Technikgestaltung für eine nachhaltige Entwicklung. Sigma 2002 (darin Teil I: Die Rolle des technischen Fortschritts im Wirtschaftsprozess – Positionen und Herausforderungen)

Eine interessante Seite an der Univ. des Saarlandes: Die Informatisierung

http://is.uni-sb.de/studium/handbuch/kap4
Besuch des ‚intelligenten’ Hauses: Do., 25.1.2007, 14-16 Uhr

www.inhaus-zentrum.de
Besuch im Future Store, Rheinberg: noch kein Termin vereinbart.

http://www.future-store.org/servlet/PB/menu/1007054/index.html
http://www.big-brother-award.de/2003/.cop/
Forum Forschung ‚Informatik’: http://www.forum-forschung.de/
MENSCH_MASCHINE@SOZIALES_TECHNISCHES.

Über robuste Werkzeuge, hybride Systeme und kulturelle Technologien.

Interdisziplinäre Ringvorlesung

Auftakt: 29. November 2006, 14 - 20 Uhr (s. t.)

http://www.uni-due.de/zis/veranstaltung.shtml
Noch zu bearbeiten:


• Struktur der Präsentation


• Texte zu den 4 ausgewählten Themenbereichen


• Abbildungen und Layout


• Interview mit Wachsmuth, Weizenbaum (anderen?)


• Erstellung der Präsentation
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